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Zweckverband ARA Meilen – Herrliberg – Uetikon am See

Beitritt der Gemeinde Männedorf 
und Genehmigung der revidierten 
Statuten des Zweckverbands
Die Verbandsgemeinden Herrliberg, Meilen und Uetikon am 
See haben dem Beitritt der Gemeinde Männedorf zum Zweck-
verband ARA Meilen–Herrliberg–Uetikon am See sowie den teil-
revidierten Statuten anlässlich der Urnenabstimmung vom 28. 
September 2025 zugestimmt.

Die revidierten Statuten (in Kraft ab 1. Januar 2026) können auf 
der Website des Zweckverbands eingesehen werden.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen von der Veröffent-
lichung an gerechnet beim Bezirksrat Meilen, Postfach, 8706 
Meilen schriftlich Rekurs erhoben werden [§§ 19 ff. VRG].

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, bei-
zulegen. Die Kosten des Rekursverfahrens hat grundsätzlich die 
unterliegende Partei zu tragen.

Gemeinderat Meilen (wahlleitende Behörde für den  
Zweckverband ARA Meilen-Herrliberg-Uetikon am See)

Architekturwettbewerb 
Schulanlage Allmend: Ausstellung
Für die Erweiterung der Schulanlage Allmend hat die Gemeinde 
Meilen einen selektiven Architekturwettbewerb durchgeführt. 
15 Planungsteams wurden zur Teilnahme ausgewählt. 
Nun werden die Pläne und Modelle des Gewinnerprojekts  
sowie von allen weiteren Wettbewerbsbeiträgen ausgestellt. 
Die öffentliche Ausstellung findet in der Aula der Sekundar-
schule Allmend, Ormisstrasse 31, statt. 

Ausstellungstage
•	 Samstag, 1. November 2025, 9 – 17 Uhr  

(14 Uhr Begrüssung durch den Gemeinderat) 
•	 Sonntag, 2. November 2025, 9 – 17 Uhr 
•	 Montag, 3. November 2025, 9 – 13 Uhr 

Gemeindeverwaltung Meilen

Bauprojekte
Bauherrschaft: Restaurant 
Pfannenstiel AG, Herrenweg 
380, 8706 Meilen. Projekt-
verfasser: Vinoo André Me-
hera, Brown-Boveri-Strasse 
12, 5400 Baden:
Änderung Standort der ge-
werblichen Kühlung Restau-
rant Pfannenstiel bei Vers.- 
Nr. 1147, Kat.-Nr. 10203, Her-
renweg 380, 8706 Meilen, Fk

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus- 
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn-
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustel-
lung des baurechtlichen 
Entscheides können innert 
der gleichen Frist schriftlich 
bei der örtlichen Baubehör-
de gestellt werden. Wer das 
Begehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Die letzte Gemeindeversammlung 
des Jahres findet am Montag, 8. 
Dezember ab 20.15 Uhr in der re-
formierten Kirche Meilen statt. Be-
reits um 19 Uhr bietet die Info- und 
Fragestunde Gelegenheit, Aktuel-
les zu thematisieren.
Über drei Geschäfte dürfen die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger an der 
Gemeindeversammung bestimmen.

Kindergarten Tobel: Kreditab-
rechnung
Für den Kindergarten Tobel, im Tobel 
18 liegt die Kreditabrechnung für  
die Instandsetzung des Kindergartens 
und die Erweiterung des notwendigen 
Raums für den Verein FEE (Familien-
ergänzende Einrichtungen für Kinder) 
vor.
An der Urnenabstimmung vom 27. No-
vember 2022 haben die Stimmberech-
tigten einen Baukredit (Objektkredit) 
von Fr. 3,53 Mio. für die Instandset-
zung des Kindergartens Tobel und die 
Erweiterung des notwendigen Raums 
für den Verein FEE bewilligt. Zwischen 
August 2023 und Dezember 2024 wur-
de das Bauvorhaben realisiert. Seit 
dem 3. Januar 2025 nutzen die Schüle-
rinnen und Schüler den erneuerten 
Kindergarten und die zusätzlichen 
Räume.

Totalrevision der Siedlungs
entwässerungsverordnung 
Die Siedlungsentwässerungsverord-
nung (SEVO) regelt die Abwasserent-
sorgung und deren Finanzierung auf 
dem ganzen Gemeindegebiet. Sie legt 
die Rechte, Pflichten und Zuständig-
keiten der Gemeinde und der Nutzer 
von Abwasseranlagen fest. Das aktu-
elle Siedlungsentwässerungsreglement 
(SeR) und das Reglement über die Ge-
bühren für Siedlungsentwässerung 
(GebR) der Gemeinde Meilen wurden 
2007 erlassen. Seit damals wurden 
übergeordnete gesetzliche Grundla-
gen geändert und die Rechtspre-
chung zu den Gebührengrundlagen 
hat sich entwickelt. Zudem sind neue 
Grundlagen für die umweltgerechte 
Handhabung der Siedlungsentwässe-
rung hinzugekommen. Die Gebüh-
rengrundlagen und Tarife werden 
unverändert übernommen.
Die neue Siedlungsentwässerungsver-
ordnung (SEVO) der Gemeinde Mei-
len basiert auf der Muster-Siedlungs-
entwässerungsverordnung des Amtes 
für Abfall, Wasser, Energie und Luft 
des Kantons Zürich (AWEL). Aktuelle 
Entwicklungen und Erkenntnisse be-
treffend die Siedlungsentwässerung 
werden aufgenommen und die For-
mulierungen einzelner Artikel wer-

den der tatsächlichen heutigen Praxis 
angepasst. Die wichtigen Rechtssätze 
inkl. Gebührengrundsätze werden in 
der SEVO geregelt. 
Basierend darauf erlässt der Gemein-
derat das Siedlungsentwässerungsre-
glement (SERE), in welchem die De-
tails der Umsetzung geregelt werden, 
sowie die Tarife (Preise) im allgemei-
nen Gebührentarif der Gemeinde 
Meilen. Die neue SEVO und das SERE 
wurden vom AWEL vorgeprüft und 
für bewilligungsfähig erklärt.

Budget und Steuerfuss 2026
Das Budget 2026 weist bei einem buch-
halterischen Gesamtaufwand von 167,25 
Mio. Franken und einem Gesamtertrag 
von 163,48 Mio. Franken einen Auf-
wandüberschuss von 3,77 Mio. Franken 
aus. Die Zahlen basieren auf einem un-
veränderten Steuerfuss von 79%. 
Die aktuelle Hochrechnung für das 
Jahr 2025 zeigt, dass die Steuererträge 
die budgetierten Erwartungen erfül-
len werden. Angesichts dieser Tatsa-
che und unter Berücksichtigung der 
Prognosen wurde der 100%-ige Steuer-
ertrag für das Rechnungsjahr im 
Budget 2026 auf 115,00 Mio. Franken 
festgesetzt. Dies entspricht einer Er-
höhung von 3,00 Mio. Franken gegen-
über dem Budget 2025. Die Erträge 

aus Steuern früherer Jahre bleiben 
unverändert bei 14,00 Mio. Franken.
Die Rückstellung für die Ressourcen-
abschöpfung (Finanzausgleich) wird 
auf 38,19 Mio. Franken geschätzt. Bei 
den Grundstückgewinnsteuern wer-
den weiterhin konstant hohe Erträge 
erwartet, weshalb der Betrag im Ver-
gleich zum Budget 2025 um 2,00 Mio. 
Franken auf 23,00 Mio. Franken er-
höht wurde. 
Im Verwaltungsvermögen sind Netto-
investitionen in der Höhe von 25,19 
Mio. Franken geplant. Die grössten 
Ausgaben betreffen die Sanierung der 
Innenräume des Gebäudes C (2,80 
Mio. Franken) und die Aufstockung 
des Gebäudes X (3,00 Mio. Franken) in 
der Schulanlage Allmend. Zudem sind 
weitere Investitionen in diverse Schul-
liegenschaften sowie in den Erhalt und 
Ausbau der allgemeinen Infrastruktur 
(Strassen, Kanalisation, öffentlicher 
Verkehr usw.) vorgesehen. 
Die Nettoinvestitionen im Finanzver-
mögen betragen lediglich 0,60 Mio. 
Franken. Im aktuellen Finanz- und 
Aufgabenplan 2025 – 2029 sind für die 
Planjahre 2027 bis 2029 weitere Net-
toinvestitionen im Verwaltungsver-
mögen in der Höhe von 53,11 Mio. 
Franken bzw. 5,07 Mio. Franken im 
Finanzvermögen geplant.

Drei Geschäfte an der Gemeinde
versammlung vom 8. Dezember
Informations- und Fragestunde ab 19 Uhr

Der Club 89 ist eine selbständige  
Unterabteilung der Supportervereinigung  
des FC Meilen. 
Zweck des Club 89: die Unterstützung der Junioren,  
die Förderung der 1. Mannschaft des FC Meilen  
und die Pflege des gesellschaftlichen Kontaktes  
unter seinen Mitgliedern.

Über neue Mitglieder  
würden wir uns freuen.

 
 

 

 

 

 

 

 

WILDGERICHTE
mit hausgemachten Spätzli, Rotkraut, Maroni & gefüllter ½ Birne

Wildgerichte am Mittag nur auf Vorbestellung: 044 923 40 69
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Sonntag & Montag geschlossen

Lilian & Stefan Schneider-Bonne
General Wille-Strasse 193 · 8706 Feldmeilen · 044 923 40 69

Am Mittwochmorgen ist im Hallen-
bad Allmend in Meilen ein Feuer 
ausgebrochen. Ursache war ge-
mäss diversen Medien ein techni-
scher Defekt an einer Elektroein-
richtung. Dieser führte zu starker 
Rauchentwicklung.
Zum Zeitpunkt des Vorfalls kurz vor 
neun Uhr befanden sich neben den 
Mitarbeitern und privaten Badegästen 
offenbar zwei Schulklassen im Gebäu-
de. Laut «Blick» stieg aus dem Gebäu-
de Rauch auf. Feuerwehr, Rettungs-
dienste und Notärzte waren rasch vor 
Ort und konnten den Brand zügig un-
ter Kontrolle bringen. 
Das Hallenbad wurde evakuiert, meh-
rere Personen wurden in eine nahege-
legene Zivilschutzanlage gebracht und 
dort medizinisch betreut. Neun Kin-
der mussten mit Verdacht auf leichte 
Rauchgasvergiftung ins Spital einge-
liefert werden.
Aus Sicherheitsgründen wurden auch 
zwei benachbarte Schulhäuser der 
Schulanlage Allmend geräumt, da be-
fürchtet wurde, dass der Rauch sich 
ausbreiten könnte. Die Schülerinnen 
und Schüler wurden bis zum Unter-
richtsende in anderen Räumen unter-
gebracht und betreut; insgesamt sol-
len über 100 Personen aus Hallenbad 
und Schulhäusern evakuiert worden 
sein. Nach Angaben der Kantonspoli-
zei bestand am späten Vormittag keine 
Gefahr mehr für Personen.� / maz

Brand im  
Hallenbad 
Meilen


